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Wunschdenken

Wunschdenken ist ein divergierendes Denkwerkzeug und dient dazu, allge-
mein über Wünsche, Ziele und Herausforderungen nachzudenken, die jetzt 
oder für die Zukunft relevant sind. Sowohl wünschenswerte als auch nicht 
wünschenswerte Ergebnisse können bedacht werden.

&JOTBU[�
Ziel ist es, mögliche Probleme, Herausforderungen, Ziele und Wünsche zu 
JEFOUJm[JFSFO
�EJF�EBOO�LSFBUJW�HFM¤TU�XFSEFO�L¤OOUFO��%BT�IFJ�U
�8VOTDI-
denken unterstützt dabei, vor dem Eintauchen in ein Thema überhaupt erst 
N¤HMJDIF�5IFNFO�[V�mOEFO�
Dies kann zum Beispiel in strategischen Situationen in Unternehmen relevant 
sein, wenn die Organisation sich überlegt, welche neuen Produkte, Dienst-
leistungen und Märkte in Zukunft noch bedient werden könnten. Im Privaten 
könnte Wunschdenken zum Einsatz kommen, um zum Beispiel zu überlegen, 
was ich oder meine Familie im nächsten Jahr noch oder anders tun möchte.

7FSPSUVOH�JO�EFO�1SP[FTTNPEFMMFO�
Creative Problem Solving: Die Vision erkunden
Design Thinking: vor Beginn des Prozesses
Systematic Creative Thinking: Vision formulieren

4P�GVOLUJPOJFSU�FT�
1. Erstellen Sie eine lange Liste von Wünschen, Zielen, Problemen und 

Herausforderungen und beginnen Sie jede Aussage mit „Ich wünschte 
...“, „Es wäre super, wenn ...“ oder „Wäre es nicht schön, wenn …“.

2. 6N� *ISFO� (FEBOLFOnVTT� JO� (BOH� [V� CSJOHFO� VOE� XFJUFSF� ;JFMF� [V�
JEFOUJm[JFSFO
�L¤OOFO�4JF�NJU�EFO�VOUFO�TUFIFOEFO�-FJUGSBHFO�[V�VO-
terschiedlichen Themenbereichen arbeiten. Wichtig ist dabei wieder, 
dass Sie jede Antwort mit den drei oben stehenden Formulierungen 
einleiten. Sie müssen keinesfalls alle Fragen strikt abarbeiten. Die Fra-
HFO�TPMMFO�EB[V�EJFOFO
�*ISFO�(FEBOLFOnVTT�[V�TUJNVMJFSFO�

1FST¤OMJDIF�'SBHFO�
1. Welche Dinge haben Sie in letzter Zeit getan, von denen Sie wün-

schen, dass sie besser funktionierten?
2. Über welche Herausforderungen denken Sie in letzter Zeit nach? 
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3. Was würden Sie gerne besser können / beherrschen / erreichen?
4. ¼CFS�XFMDIF�1FSTPOFO�IBCFO�4JF�JO�MFU[UFS�;FJU�IµVmH�OBDIHFEBDIU 
5. Warum haben diese Personen Sie beschäftigt?
6. Wie lauten einige Ziele, die Sie gerne erreichen würden?
7. ¼CFSnJFHFO���QS�GFO�4JF�JIS�-FCFOç�8FMDIF�$IBODFO�PEFS�(FMFHFOIFJ-

ten sehen Sie, die Sie nutzen könnten?
8. Stellen Sie sich vor, Sie hätten die Macht, sich jeglichen Wunsch im 

Hinblick auf beliebige Aspekte Ihres Lebens zu erfüllen! Wie sehen 
diese Wünsche für Ihr Leben aus?

#FSVnJDI��(FHFOXBSU
1. Welche jetzt kleinen Probleme könnten zu größeren Problemen wer-

den?
2. Was könnte noch getan werden, um die Qualität weiter zu verbes-

sern?
3. Welche Ziele werden Jahr für Jahr verfehlt?
4. Welche Chancen mit bestehenden Kunden existieren, um neue Pro-

dukte und Dienstleistungen zu entwickeln?

#FSVnJDI��;VLVOGU
1. Welche Veränderungen, Probleme, Herausforderungen und Chancen 

für Verbesserung sehen Sie in den nächsten ein bis drei Jahren?
2. Was würde Ihnen helfen, Ihren Job in Zukunft noch einfacher zu ma-

chen?
3. Was werden die größten Herausforderungen Ihrer Kunden in den 

nächsten Jahren sein?
4. Was müssten Sie tun, um sich und/oder Ihre Organisation als 

Innovationsführer zu positionieren?

5JQQT�
• Nutzen Sie die OMIPC-Kriterien (Seite 96), um nun eine Auswahl zu 

treffen.
• Nutzen Sie ein konvergierendes Denkwerkzeug wie Erfolgszonen, um 

Ihnen bei der weiteren Auswahl der aussichtsreichsten Herausforde-
rungen zu helfen.

 

2VFMMFO��Puccio, Murdock, Mance
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#FJTQJFM�
Die folgenden Beispiele geben einen Einblick in die Art und Weise, wie The-
men formuliert werden können (einige davon waren reale Themen in unse-
ren Workshops und Trainings)

• Es wäre schön, wenn wir die Lieferzeit unserer Ersatzteile zur Vertrags-
werkstatt verkürzen könnten.

• Es wäre schön, wenn wir die angegebenen Prozesskosten einhalten 
könnten.

• Es wäre schön, ein geräuschloses Dachsystem zu haben.
• Es wäre schön, wenn alle Abteilungen bei unserem Projekt XY an ei-

nem Strang ziehen könnten.
• Es wäre super, wenn wir unser komplexes System allen Beteiligten auf 

einfache Weise erklären könnten.
• Es wäre schön, wenn wir mehr Leute auf unser Anliegen aufmerksam 

machen könnten.
• Es wäre schön, wenn wir ein neues Prinzip hätten, die Funktionsfähig-

keit unserer Anlage zu gewährleisten.
• Es wäre schön, ein gelebtes Wissensmanagement in unserer Organi-

sation zu haben.
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